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Führungswechsel an der Kasseler Werkakademie für Gestaltung 

 
Barbara Eiffert ist neue Leiterin  
 

„Wir freuen uns, mit Barbara Eiffert eine Erfolg versprechende Nachfolgerin gefunden zu haben, die 

sich bereits in der Erwachsenenbildung profiliert hat“, erklärte der Präsident der Handwerkskammer 

Gerhard Repp heute (01.09.06) anlässlich der Amtsübergabe in der Kasseler Werkakademie für 

Gestaltung. Die 46jährige Ökonomin tritt die Nachfolge von Diplom Volkswirt Volker Zimmermann 

an, der nach rund dreijähriger Tätigkeit an der Spitze der Ideenschmiede des hessischen 

Handwerks in das Amt des Bürgermeisters der Stadt Bad Wildungen wechselte. Dem scheidenden 

Leiter, dankte Repp für dessen hohes Engagement bei der Profilierung und Erneuerung der 

Werkakademie. Barbara Eiffert gratulierte Repp zu ihrer neuen Aufgabe, zu der sie seine besten 

Wünsche begleiten. 

 

„Für die vor Barbara Eiffert liegende, anspruchsvolle Wegstrecke wird es wichtig sein, die 

Eigenkräfte der Kasseler Werkakademie für Gestaltung zu entfalten, sowohl pädagogisch als auch 

betriebswirtschaftlich verantwortlich zu handeln und insbesondere die Teilnehmerzufriedenheit im 

Blick zu behalten,“ betonte der Kammerpräsident. Als vordringliche Aufgaben beschrieb Repp die 

Fortsetzung des unter Volker Zimmermann begonnenen Evaluationsprozesses und die 

Implementierung der Balanced Scorecard an der Werkakademie: „Die Handwerkskammer Kassel 

wird weiterhin ein verlässlicher Partner der Werkakademie sein. Wie ernst es uns damit ist, zeigt 

sich daran, dass die Werkakademie trotz angespannter Haushaltslage nicht zur Disposition steht.“ 

Mit der neuen Leiterin habe man eine gute Wahl getroffen, zeigt sich Repp überzeugt: „Sie kennt 

die gestalterischen Themen der Werkakademie ebenso gut wie die vor ihr liegenden Management- 

und Controllingaufgaben. Und sie verfügt über Kenntnisse aus dem komplexen Beziehungsgeflecht 

eines Lehrbetriebs.“ 

 

Barbara Eiffert kann auf umfangreiche Erfahrungen aus Forschung und Lehre aufbauen. Geboren 

wurde sie 1960 in Fritzlar. Nach dem Besuch der Fachoberschule für Wirtschaft und Verwaltung 
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nahm sie 1979 das Studium der Wirtschaftswissenschaften an der Gesamthochschule Kassel mit 

den Vertiefungsrichtungen Personalwesen und Arbeitsökonomie auf. 1986 schloss die Diplom-

Ökonomin ein weiterbildendes Studium zur Informationsorganisation ab. Nach wissenschaftlichen 

Tätigkeiten im Dienst der Gesamthochschule Kassel (1986-1987) und einer siebenjährigen 

Tätigkeit als kaufmännische Ausbilderin bei dem Berufsfortbildungswerk (bfw) des Deutschen 

Gewerkschaftsbunds wurde Barbara Eiffert 1994 zur Dozentin für Meistervorbereitungslehrgänge 

und überbetriebliche Unterweisungen an der BZ Bildungszentrum Kassel GmbH berufen. In dieser 

Aufgabe wirkte sie bis zu ihrem Amtsantritt mit großem Erfolg. 
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